
Wehrataler Lauf

Schon jetzt ein
Rekord in Sicht

Wehr (hil) Der Wehrataler Lauf über 10,2 Kilometer am Samstag, 31. August, steuert auf einen
Teilnehmerrekord zu. Günter Schönauer, Gesamtorganisator für die Lauffreunde im TV Wehr,
lagen schon vor einer Woche 70 Anmeldungen vor. So viele waren es im Vorjahr erst am Tag vor
dem Lauf. Ein Euro von sechs Euro Startgeld jedes Läufers ist für die Kinderkrebshilfe in Freiburg
bestimmt.
Den Startschuss gibt Bürgermeister Michael Thater um 16 Uhr am alten Festplatz in der
Industriestraße unterhalb des Schwimmbades. Das Ziel liegt im Frankenmattstadion. Rund 30 bis
60 Minuten brauchen die Läufer für die beliebte Strecke, die am Wehra-Stausee entlang nach
Hasel und zurück nach Wehr ins Frankenmattstadion führt. Für einen neuen Streckenrekord sind
100 Euro von der Firma Baratti Engineering ausgesetzt.
Alle Läuferinnen und Läufer nehmen an einer Startnummern-Verlosung teil. Preise für die besten
Zeiten winken den jeweils drei ersten Läufern in den zwölf Altersklassen ab dem Jahrgang 1983.
Neu sind die Pokale der Stadt Wehr für die schnellste Wehrer Läuferin und den schnellsten Wehrer
Läufer. Für die besten Jugendläufer, männlich und weiblich, überreicht Bürgermeister Helmut Kima
die Pokale der Gemeinde Hasel.
Anmeldungen für den 12. Wehrataler Lauf am 31. August nimmt Kurt Wymann entgegen. Adresse:
Keltenweg 12, D-79664 Wehr (Telefon: 07762/4338) oder via Internet:
www.LauffreundeWehratal.de. Bei der Anmeldung sollte auch der Verein genannt werden. Wer die
meisten Teilnehmer schickt, bekommt einen Sonderpreis der Veranstalter.
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